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Beschlussvorlage

Beschlussentwurf:

Der Werkausschuss beschließt den Auftrag zur Kanalerneuerung Görtzstraße an die
mindestbietende Firma, Bressan-Bau GmbH, Elztal 45, in 56254 Moselkern zum Angebotspreis
von 1.472.045,47 € zu vergeben.

Die Gesamtauftragssumme in Höhe von 1.501.462,27 € (brutto) verteilt sich auf folgende Lose:

Los 1: Kanalbau 1.472.045,47 €
Los 2: Leistungen für die ENM 29.416,80 €

Begründung:

Ergebnis nach Prüfung und Wertung.
Wertbare Preisnachlässe und Nebenangebote sind in der Tabelle bereits eingerechnet.

Vorlage: BV/0379/2023 Datum: 25.07.2023

Dezernat 4

Verfasser: 85-EB Stadtentwässerung Az.: EB/85/B

Betreff:

VOB/A-Kanalerneuerung Görtzstraße-Vergabe-Nr.: 2023-85-2963-O

Gremienweg:
05.09.2023 Werkausschuss "Stadtentwässerung" einstimmig mehrheitl. ohne BE

abgelehnt Kenntnis abgesetzt
verwiesen vertagt geändert

TOP öffentlich Enthaltungen Gegenstimmen

Lf
d
Nr.

Bieter
Nr.

Firma/ Sitz Angebotspreis
über alle Lose,
gem. Submission
(nachgerechnete
Ergebnisse),
inkl. wertbare
Nebenangebote

% Angebots-
preis Kanalbau,
inkl. wertbare
Nebenangebote

% Bemer-
kungen

1 04 Bressan-Bau GmbH
56254 Moselkern

1.501.462,27 100 1.472.045,47 100

2 01 Walter Feickert
GmbH
Hermann-Stoll-Str. 1
35781 Weilburg-
Gaudernbach

1.523.898,76 101,49 1.514.326,19 102,87

3 02 EUROVIA Bau
GmbH
56070 Koblenz

1.571.079,84 104,64 1.559.765,08 105,96 2 NA

4 03 Horst Schulz
Bauunternehmung
GmbH
56072 Koblenz

1.609.617,66 107,20 1.602.877,64 108,89 2 NA
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Preisnachlässe:

Es wurden keine Preisnachlässe gewährt.

Nebenangebote:

Die Firma Eurovia hat 2 Nebenangebote abgegeben.

Im Nebenangebot Nr. 1 wird alternativ zum ausgeschriebenen Verfüllmaterial für die
Hauptgrabenverfüllung ein güteüberwachtes Recyclingmaterial angeboten.
Die angebotene Ersparnis gegenüber dem Hauptangebot beträgt 15.565,20 € brutto.
Die Ausführung mit Recyclingmaterial ist gemäß Vertrag erlaubt und als technisch gleichwertig
anzusehen.
Das Nebenangebot wird berücksichtigt.

Im Nebenangebot Nr. 2 wird alternativ zum ausgeschriebenen Verfüllmaterial für die Leitungszone
ein güteüberwachtes Recyclingmaterial angeboten.
Die angebotene Ersparnis gegenüber dem Hauptangebot beträgt 6.692,56 € brutto.
Die Ausführung mit Recyclingmaterial ist gemäß Vertrag erlaubt und als technisch gleichwertig
anzusehen.
Das Nebenangebot wird berücksichtigt.

Die Firma Schulz hat 2 Nebenangebote abgegeben.

Im Nebenangebot Nr. 1 werden alternativ zu den ausgeschriebenen Steinzeugrohren (Hochlast-
Steinzeugrohre DN 300, 400, 500 und 600) Ecoresist Stahlbeton-Polymer-Linerrohre der Fa.
Finger-Beton angeboten.
Die angebotene Ersparnis gegenüber dem Hauptangebot beträgt 54.362,90 € brutto.
Bei der Ausführung des Hauptkanals müssen jedoch zahlreiche Hausanschlüsse sohlgleich
angeschlossen werden. Im Gegensatz zu den ausgeschriebenen Hochlast-Steinzeugrohren können
bei den angebotenen Ecoresist Stahlbeton-Polymer-Linerrohren keine werkmäßig hergestellten
sohlgleichen Hausanschlüsse/Abzweige hergestellt bzw. geliefert werden. Darüber hinaus ist ein
nachträgliches sohlgleiches Anschließen/Anbohren technisch nicht gleichwertig möglich. Die
Gleichwertigkeit ist aus den v.g. Gründen nicht gegeben.
Das Nebenangebot wird nicht berücksichtigt.

Im Nebenangebot Nr. 2 wird aufgrund der leichteren Einbaubarkeit der Ecoresist Stahlbeton-
Polymer-Linerrohre ein Nachlass von 2% auf die Gesamtsumme des Hauptangebotes gewährt,
wenn das Nebenangebot Nr. 1 gewertet wird.
Da die Gleichwertigkeit von Nachtragsangebot Nr. 1 nicht gegeben ist, wird auch das
Nebenangebot Nr. 2 nicht berücksichtigt.

Die Wertung der Nebenangebote hat keine Auswirkungen auf die Bieterreihenfolge.

Art der Ausschreibung: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Von den Bestimmungen zum Vergaberecht wurde nicht abgewichen.

Die mindestbietende Firma, Bressan-Bau GmbH, Elztal 45, in 56254 Moselkern, verfügt über die
gemäß VOB vorgeschriebenen Nachweise der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit.

Das Rechnungsprüfungsamt hat dem Vergabevorschlag am 27.07.2023 zugestimmt.
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Im Wirtschaftsplan 2023 der Stadtentwässerung stehen unter Konto-Nr. 0085 175 Mittel in Höhe
von 1.524.000 € (Ansatz 2023 500.000 € zzgl. 24.000 € aus Mittelübertragung von 2022 sowie eine
VE 1.000.000 € mit Kassenwirksamkeit in 2024) zur Verfügung.
Die Mittel für die Kanalhausanschlüsse in Höhe von 253.000 € stehen unter Konto-Nr. 0071513 zur
Verfügung.
Die Kosten für die Wiederherstellung der Straßenoberflächenentwässerung in Höhe von 104.000 €
werden vom Amt 66 übernommen (KST Q660007 und KST K662000E02).

Die Auftragsvergabe für das Los 2 „Leistungen der ENM“ erfolgt direkt durch das
Versorgungsunternehmen.

Die Bauzeit ist von Anfang Oktober 2023 bis Ende September 2024 vorgesehen.

Für den Anteil der Straßenoberflächenentwässerung werden Ausbaubeiträge und hierauf
Vorausleistungen erhoben.

Finanzielle Auswirkungen:
Siehe Text zur Begründung

€
Im Wirtschaftsplan veranschlagt (s.o.) 1.524.000,00

bisher verausgabt für €
Veröffentlichung 450,00 -450,00

Erschütterungsmessungen 1.200,00 - 1.200,00

Bodengutachten / Kampfmittelsondierungen 17.550,00 - 17.550,00

- 19.200,00

zu verausgaben für
Auftragssumme (s.o.) 1.472.045,47

Honorare, Bestandsaufnahme, geotechnische
Baubegleitung, SiGe-Koordination, Beweissicherung

170.000,00

Entsorgungskosten 200.000,00

Abzüglich Erneuerung Straßeneinläufe Amt 66 (KST
K662000E02; gem. Submissionsergebnis Titel 1.13
SE)

./. 78.794,66

Abzüglich Erneuerung Rinnen Amt 66 (KST
K660007)

./. 25.000,00

Abzüglich Erneuerung Hausanschlüsse
(gem. Submissionsergebnis Titel 1.12 GE)

./. 252.815,50

- 1.485.435,31

Restmittel (über die Verwendung kann erst nach Abrechnung der
Baumaßnahme entschieden werden)

ca. 19.300,00
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Auswirkungen auf den Klimaschutz:
Dauerhaft keine. Während der Bauzeit negative Auswirkungen durch den Betrieb der
Baumaschinen und durch den Umleitungsverkehr, bedingt durch die Sperrung der Straße.


